
Illustriertes Bestimmungsbuch für Wiesen- und 
Weidepflanzen des mitteleuropäischen Flach
landes. TeilB : Sauergräser (Cyperácea), Bin- 

sengewächse (Juncácea) und sonstige gras
artige Pflanzen. — Von Dipl.-Landw. Ru
dolf Kiffmann, Freising-Weihenstephan 
1959. 64. S. Text, 55. Taf. m. 199 Abb., 
Kunstdruckpapier, brosch., öS 53.—. Als 
Manuskript gedruckt. Zu beziehen durch 
den Verfasser, (13 b) Freising/Obb., Dr.- 
v.-Daller-Str. 20/1, BR Deutschland.

Als drittes in der Reihe der praktischen 
Bestimmungsbüchlein von Kiffmann erschien 
der Teil B, Sauergräser (Cyperácea) und Bin
sengewächse (Juncácea). (Teil A — Echte 
Gräser (Gramineae) wurden bereits im Heft 
9-10/195 8 und Teil C — Schmetterlingsblütler 
[Papilionatae] in Nr. 1/1959 besprochen). Das 
vorliegende Heftchen schließt sich gleichwertig 
an die beiden bisher erschienenen Teile an. 
Das praktische Randregister ermöglicht leicht

das Auffinden der entsprechenden Gruppen, 
die kurz und prägnant beschrieben und sehr 
gut abgebildet sind, so daß sich auch Nicht
botaniker leicht zurechtfinden können. Auch 
die Trennung in nichtblühende und blühende- 
fruchtende Pflanzen erleichtert die Bestim
mungen, wenngleich die nichtblühenden oder 
-fruchtenden Exemplare weitaus schwieriger 
erkennbar sein werden, was in der Natur der 
Sache liegt. Da außer den Sauergräsern und 
Binsengewächsen auch noch die Rohrkolben
gewächse (Typhäceae), die Igelkolbengewächse 
(Sparganiäceae) und die Blumenbinsen
gewächse (Juncaginaceae), die als sonstige 
grasartige Pflanzen zusammengefaßt werden, 
behandelt sind, wird dieses 120 Seiten um
fassende Heftchen nicht nur alle Liebhaber der 
Botanik, sondern besonders auch alle mit dem 
Wasser Verbundenen, Teichwirte und Sport
angler interessieren, da sie gerade hier viele 
Pflanzen vertreten finden, die an stehenden 
und fließenden Gewässern wachsen. Dr. H.

Aus anderen Eisdtereizeitungen
Referiert und zusammengestellt von Dr. H. Graf, Wien

Teich wirtschaftliche 
Bewirtschaftung von Seen

Dipl.Fischwirt J. Rahn spricht in der Deut
schen Fischerei-Zeitung (H. 2/1958) ausführ
lich „Über Möglichkeiten und Grenzen der 
Steigerung des Feinfischertrages unserer Seen- 
und Flußfischerei durch Besatzmaßnahmen“ 
Um deren Erfolg und Grenzen richtig beur
teilen zu können, wird gefordert, die Ver
änderungen in der Zusammensetzung der 
Fischfauna e,ines Gewässers fangstatistisch zu 
erfassen. Von den in der DDR der Binnen
fischerei zur Verfügung stehenden nutzbaren 
Gewässerflächen hat die Teichwirtschaft einen 
Anteil von rund 10 °/o, die Seen- und Fluß
fischerei von 90°/o. Trotzdem ist die, Teich
wirtschaft an der Gesamtproduktion gewichts
mäßig mit der Hälfte und wertmäßig mit 
6l°/o beteiligt. Die Ursache für dieses Über
gewicht ist in der artenmäßigen Zusammen

setzung der Produktion zu suchen, die in der 
Teichwirtschaft fast ausschließlich (98%>) aus 
Karpfen und Forellen besteht, während in 
der Seen- und Flußfischerei der Feinfisch nur 
etwas über 38°/o ausmacht (Mittelwerte der 
Jahre 1953 bis 1956). Nach Besprechung der 
nur eine graduelle Verbesserung der Feinfisch
produktion ermöglichenden Maßnahmen in 
der Seen- und Flußfischerei wird eine An
regung zur prinzipiellen Veränderung ge
geben, bei der als Ziel angesehen wird, wenig
stens einen Teil der Seen nach Art ablaß
barer Teiche zu bewirtschaften. Vorbedingung 
dafür ist, die Fischbestände dieser Gewässer 
vollständig durch eine neue, Fangtechnik 
(Netze und Elektroscheuchgeräte) oder aus
reichende Spiegelsenkung (durch ein statio
näres Pumpwerk, Leistung 5000 m3/Stunde) 
zu beherrschen. Es wird richtig bemerkt, daß 
die Schwierigkeiten der zweiten Methode nicht
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technischer, sondern wasserwirtschaftlicher Art 
sind, wie Eignung des Vorfluters, Wieder- 
auffüllen durch Zuflüsse oder Vollpumpen, 
Beeinflussung des Grundwasserspiegels. Er
fahrungen über eine derartige Seenbewirt- 
schaftung liegen nicht vor.

MARKTBERICHTE
W IEN , J ä n n e r  1960.

Z a n d e r 42.— M a k re le n 10.—
S ch le ie 21.— R o tb a rsch 13.50

A n g le r  20.— b is  25.— R o tb a rsc h 
file t 19.50

G o ld b a rsch 13.50 S ee la ch s 10.—
G o ld b a rsc h f ile t  19.50 S e e la c h s
H ai 29.10 file t 16.—
H e rin g  9.— b is  10.— S ch o llen 21.— 

b is  21.50
K a b e l ja u 12.— S ee -
K a b e l ja u Zungen  51.03 b. 60.66
file t 18.50 S ee h e ch t 16.39

H e ilb u tt 17.55 R o tzu n g e n 12.34

W IE N E R  N E U S T A D T , J ä n n e r  1960.

S ee - K a r p fe n 21.— b. 24 —
fisch e  18.30 b is  19.50 H echt 21.—

L IN Z , D e ze m b e r  1959.

K a b e l ja u B ra c h se n 14.—
file t  18.— b is  18.50 b is  18.—

K a b e l ja u R o tau g e n 10.—
o. K . 11.50 b is  12.— b is  12.—

D o rsch file t 19.30 B a rb e n 18.—

Z a n d e r 28.50 S a id e r 18.—
R u tte n 30.—K a rp fe n 24.—
A ite l 16.—

N ä slin g e 12.— W els 35.—
H echt 30.— S ch le ien 28.—

Vor kurzem wurde in der Drau bei Paternion 
ein kapitaler Hucken mit einem Gewicht von 
über 27 kg und 1,40 m Länge gefangen, 
und zwar durch den Sportfischer Franz 
Uranitsch, Gendarmeriebeamter in Ferndorf, 
welcher bereits vor einigen Jahren innerhalb 
eines Monats 6 Huchen mit je 20 kg ge
angelt hat! — Diesmal gelang es ihm, mit 
seinem Ultra Damil 0 ,55 , welches eigentlich 
nur eine Tragkraft von nur 12 kg hat, seine 
Beute nach halbstündigem Kampf an Land
ZU  bringen. Foto: Trenkwalder, Spittul/Drau

Fischereirevier in der Enknach zu verpachten. — Ab l.O kt. 1960 wird das Fischerei
recht an der Enknach vergeben. Pachtwerber wollen ihre Anbote bis zum 1. April 1960 
in verschlossenen Umschlägen bei der Administrativen Direktion der „Vereinigte Metall
werke Ranshofen-Berndorf“, AG, Braunau am Inn / Ranshofen, einbringen.

t a u liz M ie t  der Bach- and Regenbogenforelle
können noch in großen und kleinen Posten 
in allererster Qualität geliefert werden — bei 
Großabnahme Sonderpreise. —

A D O L F  G R O P P ,  Teichwirtschaft / Forellenzuchtanlage 
MARXZELL/ALBTAL BEI KARLSRUHE, Telephon Marxzell 210
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